
Inschrift =  > Eucharius-Coemeterium In Trier.
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Diıe unedırte, obenstehend veröffentlichte Inschrift
StamMmMTt AUS Matthıias ın Trıier. Um dıese Kırche 162
das altchrıstliche Coemeterium des hl Kucharl1us, elner der
bedeutsamsten Friedhöfe der alten Hauptstadt Gallıens.



Kleinere Miıttheilungen. 385

Dıiıe Platte befindet sıch Jetzt 1m Besıtze des Herrn VON
Nell, welchem ıch 1er für dıe gütıge Überlassung e1Nes
Abklatsches behufs Veröffentlichung den gygebührenden ank
ausspreche. Der 'Text lautet :
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Dıe Inschrift zeıgt alle Merkmale der Trierischen alt-
chrıistliıchen Kpıtaphıen, sowohl W as dıe Formeln, als Was

dıe Paläographie angeht. Der Anfang Hıc qulescıt ın DPAaCO
ındet sıch be1 zahlreichen VO St Eucharıus- Coemeterium
stammenden Inschrıiften (L Dass die WHormel << etolum (t1-
tulum) für Irıer characteristisch ıst, hat schon
Le Blant hervorgehoben (2) Was dıe Paläographie betr1ifft,

sınd dıe Ligaturen und mıt P und (1n G0),
un B ebenfalls für dıe Trierischen Inschrıften characte-

rıstisch, w1e e1n IC auf dıe betreffenden Nummern be1
Kraus beweıst desgleichen dıe orm des Q, und der Zahl LILL,
beı welcher dıe erste Zıffer bedeutend höher ıst, als d1e
folgenden 3), seltener ist dıe Verbindung Von und E,
w1e S1e unNnsere Inschrıft zeıgt (4

(1) Vgl Kraus, Diıe christlıchen Inschriften der Kheinlande, E
Nn 81, 59, T, I8, 110, 125, 128, 129 u

(2) Le ant, L’epigraphie chretienne (+aule et dans l’Afrıque
romaıne, Parıs 1890,

(3) A Nn 7 9 Ö, 54, ö  9 91 I9 &o

(4) Vgl KTaus, A A J4,



Kleinere Mittheilungen.

Hervorzuheben ıst 1n der Symbolgruppe Kusse, wel-
che bekanntlıch dıe uhe der Verstorhbenen ın Chrısto be-
deutet, dıe KForm des Monogrammes ; ıst das constantı-
nısche. Dasselbe kommt autf T rıerer Inschıften 1n diıeser
FKForm un alleın tehend Mal VOTLT I zwıschen 7wel Dau-
ben, w1e auf uUuNnseTer Inschrıift, Mal (2) Häufger findet
sıch dasselbe Zzwıschen den Buchstaben und (',‘)7 un ın
KForm der (T 0X monogrammatıca. Aut Grund der Da
lung dieses Symbols 1mM Allgemeiınen (3) und der datırten
Inschrıften allıens, welche dasselbe aufweısen 4), MU:  N

sSen WI1r diese Inschriften den altern rechnen, welche dıe
Trierer Coemeter.ıen veliefert haben Ich möchte uUunLLSeIe

Inschrıift, SOW1@ d1e übrıgen, welche dieselbe Symbolgruppe
zelgen, dem nde des un der ersten Hälfte des 'vT
Jahrhunderts zutheılen um Schlusse S81 och bezüglıch
der technıschen Ausführung aunf dıie SANZ schematische
Zeichnung der ın regelmäss1ıg breiten Liınıen gravirten
Tauben h1ingewl1esen.

KIRSCH.

(1) KTaus, Aıs Nn 1LA7; D9, 4U, 118, 145, 193, 214
(2) 2  A, Nn (6, 122, 128, 135.
(3) Veal KTAaus, Real-Encyclopedie. AT'U Monogramm.
(4) Sıe gehören den Jahren 34{ hıs 4.93 A, Le anl, L/’epiera-

phıe chretienne, D“


